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Es scheint mir wahrscheinlich, daß die Art in den meisten norddeutschen

Seen polycyklisch lebt.

Diese Beobachtung scheint mir gegen die von Issakowitsch^ ent-

wickelten Ansichten über die geschlechtsbestimmenden Ursachen bei

Daphniden zu sprechen und die von ihm angefochtene Anschauungs-

weise Weismanns zu stützen. Es scheint mir nicht möglich, die Früh-

jahrs Geschlechtsperiode àç^?, Polyphemus als Produkt ungünstiger Um-
stände zu erklären, da doch die andern Cladoceren in demselben See

(die Nahrungstiere des Polyphemusl)- stetig im Frühjahr an Zahl zu-

nehmen und mit verschwindenden Ausnahmen erst im Herbst Dauer-

eier bilden.

• Die biologischen Eigentümlichkeiten des Polyphemus scheinen die

Ansichten Ekmans^ völlig zu bestätigen; der kurze Cyclus erklärt

sich als Reminiscenz an den kurzen arktischen Sommer und seine

Wiederholung als Anpassung an unser Klima. Ausführliche Mit-

teilungen hierüber werden an andrer Stelle erfolgen.
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